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Herren Landesliga Gr. 4

SV Amtzell : SG Aulendorf 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Aumann tütet den Sieg für den SV Amtzell ein

Im umdisponierten Spiel der Herren Landesliga Gr. 4 traf die Mannschaft des SV Amtzell am
vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Aulendorf. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Das Satzverhältnis von 29:26 zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt
erspielte Jan Aumann. Garant für diesen Heimspielsieg war Andreas Müller, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Wigand / Leuprecht
letztlich an der Hand, um sich gegen Henne / Fischer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Die richtige Herangehensweise hatten Pudlo / Müller beim Erfolg in drei Sätzen gegen Arnegger /
Schmid ab dem ersten Ballwechsel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Aumann /
Kostgeld bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Wahlbrink / Müller. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Jannick Schmid war indessen der Gastgeber Gregor Pudlogalten
die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Felix
Wigand nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Nico
Arnegger. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Kevin Leuprecht bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lukas
Wahlbrink. Da war final wirklich nichts zu holen. Andreas Müller hatte im Einzel gegen Florian Henne
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Anlaufschwierigkeiten musste Jan Aumann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Kaum was zu bestellen hatte indessen dann Christoph Kostgeld beim 9:11, 9:11, 5:11
gegen Robin Fischer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Amtzell und der SG
Aulendorf. Gregor Pudlo hatte gegen Nico Arnegger bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Felix Wigand im Spiel gegen Jannick Schmid bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen knappen
Erfolg feierte Kevin Leuprecht beim 2:11, 12:10, 2:11, 11:6, 11:9 gegen Florian Henne, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Leuprecht mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Lukas Wahlbrink zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Müller im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jan Aumann
und Robin Fischer beendet, das Jan Aumann letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Aumann endete. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Amtzell nun ein Punktekonto von 9:3 Punkten auf, während die
SG Aulendorf vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den SC Staig III ansteht, 4:2
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Amtzell bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 12.11.2022 gegen den TSV Erbach.

 Statistik:
 SV Amtzell

Doppel: Wigand / Leuprecht 1:0, Pudlo / Müller 1:0, Aumann / Kostgeld 0:1 
Einzel: G. Pudlo 1:1, F. Wigand 1:1, K. Leuprecht 1:1, A. Müller 2:0, J. Aumann 2:0, C. Kostgeld 0:1 

 SG Aulendorf
Doppel: Arnegger / Schmid 0:1, Henne / Fischer 0:1, Wahlbrink / Müller 1:0 
Einzel: N. Arnegger 2:0, J. Schmid 0:2, F. Henne 0:2, L. Wahlbrink 1:1, R. Fischer 1:1, M. Müller 0:1


